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Antrag an das Wirtschaftsparlament der WKOÖ am 26.11.2013 betreffend die Limitierung 

von Verlustvorträgen, kein Verbrauch für nicht steuerpflichtige Gewinne 

 

 

Antragsteller:   Alfred Fenzl, Delegierter zum WP-OÖ 

 

 

Erleiden Unternehmer einen Verlust, so erzielen diese schon in diesem Jahre nicht jenen 

Gewinn, der ohnehin steuerfrei wäre. Kommt es in einem der Folgejahre zu einem Gewinn 

gleich € 12.644,-- (vor Gewinnfreibetrag) und maximal  € 50.574,-- , so können wiederum 

Teile des Verlustvortrages mit Gewinnen ausgeglichen werden, die nicht steuerpflichtig sind. 

 

Es hat den Anschein, dass dem Gedanke, den für die Existenzsicherung bewusst steuerfrei 

gestellten Gewinn nicht zu belasten, nicht Rechnung getragen wird, weil es unter der 

vorgenannten Bedingung letztlich doch zu einer Besteuerung dieser Gewinne im 

Mehrjahresdurchschnitt kommt. 

 

Daher stelle ich den 

 

Antrag: 

 

Die Wirtschaftskammer möge sich dafür einsetzen, dass die Verlustvorträge effizienter 

verbraucht werden könnten, somit wie bisher mit nur 25 % und höchstens bis zum  

€ 12.644,-- übersteigenden Gewinn.  


